
1	 Mittelohrentzündung

	 Rückfluss  
	 von Mageninhalt

	 Husten

	 Magen-Darm-Grippe

	 Bronchiolitis

	 Verstauchung  
	 des Sprunggelenks

	 Chronische Müdigkeit  
	 und Borreliose 

	 Fieberkrampf 

	 Angina 

	 Bronchiolitis 
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Manchmal ist weniger  
Medizin besser für Ihr Kind:  
Zehn Beispiele

Keine routinemässige Behandlung einer akuten 
Mittelohrentzündung mit Antibiotika.

Keine Verabreichung von Säureblockern zur 
Behandlung des Rückflusses von Mageninhalt 
bei Säuglingen.

Keine intravenöse Rehydratation bei leichter 
bis mittelschwerer Dehydratation ohne vorgän-
gigen Versuch einer oralen Flüssigkeitszufuhr.

Keine Abgabe oder Verschreibung  
von Hustenmedikamenten.

Keine routinemässige Verwendung von  
kortisonähnlichen Medikamenten oder Asthma-
Medikamenten bei einer viralen Bronchiolitis.

Keine Borrelien-Serologie ohne klinischen  
Verdacht auf eine Lyme-Borreliose.

Keine Bluttests bei Kindern  
mit akuten Halsschmerzen.

Keine routinemässigen Thorax-Röntgenbilder 
bei Kindern mit Bronchiolitis.

Keine Routineuntersuchungen für Kinder,  
die nach einem unkomplizierten Fieberkrampf 
ihren üblichen Bewusstseinszustand 
wiedererlangt haben.

Kein Röntgenbild bei Kindern und Jugendlichen 
mit einer Verstauchung oder Umknickverlet-
zung des Fussgelenks bei klinisch niedrigem 
Risiko für eine relevante Fraktur.
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